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Der Finanzkrise trotzen: Risikomanager diskutieren Anforderun-
gen an die Zulieferindustrie  

Automobilzulieferer beschäftigen sich mit Strategien, um den aktuellen Herausfor-
derungen zu begegnen. Betriebswirtschaftliches Risikomanagement ist aktueller 
denn je.  

Hamburg, 9. Dezember 2008 - Die Auswirkungen der Finanzkrise haben die Absatz-
krise in der Automobilindustrie weiter verstärkt. Doch so kritisch die Situation ist, bietet 
sie auch Chancen, die es mit den richtigen Strategien zu nutzen gilt. Das war das Fazit 
der neunten Sitzung des Arbeitskreises Risikomanagement für Unternehmen der Au-
tomobilzulieferindustrie , die am 4. Dezember in Frankfurt stattfand. 

Für 2009 erwarten die Zulieferunternehmen ein schwieriges Geschäftsjahr mit deutli-
chen Absatzrückgängen. Entsprechend hat das Liquiditätsmanagement allerhöchste 
Priorität. Gegenstand der Diskussion war auch die Vereinbarung von abweichenden 
Zahlungszielen. Dazu Matthias Pohl, Branchenspezialist Automotive von der LBBW: 
Unternehmen sollten frühzeitig Liquiditätsengpässe quantifizieren bzw. Lücken schlie-

ßen.

 

Hendrik Löffler, Geschäftsführer Funk RMCE: Um in schwierigen wirtschaftlichen Si-
tuationen zu bestehen, ist ein funktionales Risikomanagementsystem für ein Unter-
nehmen unverzichtbar. Natürlich könnten Firmen mit einer risikoadjustierten Planung 
konjunkturelle Entwicklungen nicht beeinflussen oder vorhersehen, räumt Löffler ein. 
Doch Unternehmen, die sich bereits frühzeitig mit solchen Szenarien beschäftigt ha-

ben, können die richtigen Maßnahmen treffen, um ihre Risiken zu steuern.  

Auf Initiative von Funk RMCE wurde der Arbeitskreis Risikomanagement in der Auto-
mobilzulieferindustrie  im November 2005 in Nürnberg gegründet. Zu den Gründungs-
mitgliedern gehören 15 Unternehmen, u. a. LEONI AG, Lisa Dräxlmaier GmbH, We-
basto AG, VOGT electronic AG und die Oechsler AG. Inzwischen zählt der Arbeitskreis 
mehr als 65 Mitgliedsunternehmen. 

Funk RMCE (Risk Management Competence Center Europe) ist Spezialist für betriebswirtschaftlich 
orientierte Beratung für Risikomanagement. Seit über zehn Jahren berät die Gesellschaft Unter-
nehmen aller Größen und Branchen beim methodischen Aufbau von Risikomanagementsystemen 
sowie bei der Optimierung vorhandener Systeme. Funk RMCE ist eine Tochtergesellschaft der 
Funk Gruppe, Deutschlands größtem eigenständigen Versicherungsmakler und Risk Consultant.  

Weitere Informationen unter http://www.rmce.de  
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